TEXT 2
BARZAHLUNG
I. Übersetzen Sie den Text
Barzahlung bedeutet, daß Zahler und Zahlungsempfänger kein Konto benutzen, sondern mit Bargeld bezahlen. Es ist die verbreiteste Zahlungsart beim täglichen Einkauf.
Beispiele:
-Frau M. zahlt auf dem Wochenmarkt den Betrag für ihre Einkäufe bar persönliche Barzahlung.
-W. ist erkrankt. Als sein Freund K. ihn besucht, bittet er ihn, seinem Klassenkameraden F. eine bestimmte Geldsumme zu geben, die er ihm seit einigen Tagen schulder! = Barzahlung durch Boten.
-E. hatte sich während der Sommerferien von ihrer Tante Geld geliehen, das sie ihr nach Rückkehr an ihren Wohnort durch einen Wertbrief zurücksendet = Barzahlung durch Wertbrief.
Die persönliche Barzahlung und die Zahlung durch Geldboten wird oft durch eine Quittung bestätigt, die als Beweismittel dient. Sie sollte deshalb sorgfältig aufbewahrt werden. Auch ein Kassenbon kann als (Quittung gelten. Eine Quittung muß folgende Angaben enthalten: (icldbetrag (auch in Buchstaben) Name des Zahlenden -Grund der Zahlung -Ort und Datum -Unterschrift (als Empfangsbestätigung)
Anstelle des Wertbriefes hatte das geliehene Geld auch durch Postanweisung zurückgezahlt werden können, falls Zahler und Zah​lungsempfänger kein Bank- oder Postscheckkonto besitzen.
Jedes Postamt übermittelt Beträge bis zu 1OOO,-DM, die bar eingezahlt und dem Empfänger durch den Geldbriefträger bar ins Haus gebracht werden.
Mit der telegrafischen Postanweisung wird die Zahlung schneller erledigt.
 2. Übersetzen Sie folgende Ausdrücke
Geldzahlungen vornehmen; Bargeld erhalten; das Konto benutzen; Geld leihen; durch eine Quittung bestätigen; als Beweismittel dienen.
      3. Beantworten Sie die Fragen zum Text
1.    Womit werden Geldzahlungen vorgenommen?
2.    Welche Zahlungsarten gibt es?
3.    Was bedeutet Barzahlung?
4.    Wodurch wird oft die persönliche Barzahlung und die Zahlung durch Geldboten bestätigt? 

5.   Welche Angaben muß eine Quittung enthalten?
